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 Skitour Sulzfluh 2817 m 
   
 Update sobald Fotos vorliegen 

 

 

Tourenleiter: 

Anzahl Teilnehmer: 

 

Datum, Tourenziel: 

Talort: 

Abmarsch: 

 

Rückkehr: 

Anreise: 

Guido Sonderegger 

18 TL Skitour auf die Sulzfluh 

 

23. Januar 2010 Sulzfluh 2817 m 

St. Antönien 1460 m Höhendifferenz 1357 m 

08:30 Uhr 

 

16:30 Uhr in Altstätten 

5 Autos, Abfahrt in Altstätten um 06:30 Uhr 

 

Zusammenfassung: 

 

Endlich einmal eine proplemlose Entscheidung über die Durchführung der Tour. 

Einige Teilnehmer liessen sich von den positiven Wetternachrichten motivieren und so 

erhöhte sich am Freitagabend die Anmeldezahl. 

Ab Altstätten nach Oberriet und weiter nach Landquart, wo noch Andrea Städler zustieg, 

erreichten wir St. Antönien. Bei ca. minus 8 Grad marschierten wir Richtung Partnun wo 

die LVS Kontrolle durchgeführt und in 3 Gruppen aufgeteilt wurde. 

Die Sulzfluh lachte uns von weitem schon entgegen. Ca. 30 cm frischen Pulverschnee, 

blauer Himmel, eine tolle Gruppe, was willst du mehr? Auf einer angenehmen Spur stiegen 

wir auf und beim ersten wärmenden Sonnenstrahl machten wir unseren ersten Teehalt. 

Mit Sicherheitsabstand wurde der Hang vor dem Gemstobel gequert. Die Skier auf den 

Rucksack gepackt kletterten wir kontrolliert das Tobel rauf. Znüni Pause und weiter ging es 

bergwärts. 

Es war sehr warm beim Aufstieg und wir verloren einige Schweisstropfen. Nach knapp 4 

Stunden erreichten wir den Gipfel. Mit einem herrlichem Rundblick ins Bergmassiv und  

einen Trunk aus dem Flachmann wurden wir belohnt. 

Beim Aufstieg suchten wir uns noch die schönsten unverfahrenen Pulverhänge heraus. 

Alle zeichneten ihre Spuren in den Powder. 

Beim Gemstobel hängte ich eine lange Reepschnur in den vorhandenen Haken. Das Seil 

erwies sich als eine gute Lösung. Wurde es von Teilnehmer benutzt und speditiv 

abgestiegen. Weiter zeichneten wir unsere Schwünge in unverfahrene Hänge. 

Wir kehrten noch draussen im Freien im Rest. Alpenrose ein. 

Noch vor dem Rückreiseverkehr erreichten wir das Rheintal. 

Besten Dank an Martin und Hanspeter für die Gruppenführung. 

Teilnehmer Helena Sonderegger, Hanspeter Riss, Günter Hans, Hanny und Klemens Fuchs, 

Annemarie Hauser, Michel Bawidamann, Roland Neuruhrer, Otmar Wüst, Stefan 

Geschwend, Armin Gschwend, Anke Bertrand, Ueli Wolf, Andrea Städler, Martin Kapferer,  

Jürg Sonderegger und Michael Kolb, 

Fotos, Tourenbericht: Guido Sonderegger 

 


